
43. SV Signal Iduna-Waldlauf im Volkspark in  

HH-Bahrenfeld (Spielwiese) am 07.01.2023 

 

Hör doch bloß auf mit der Wettervorhersage, auch über irgendeine Wett-App. Einige 
Stunden zuvor wurden für den Samstag noch Wolken und Sonnenschein 
vorhergesagt. Und was war? Nach morgendlichem Regen war es nur noch grau in 
grau bei Temperaturen um die 11 Grad. Die Wege waren nach dem Regen jedoch 
wieder abgetrocknet und sehr gut zu belaufen; nix mit Matsch. Hervorzuheben ist an 
diesem Tag die gesamte Teilnehmerzahl. Gut 500 Laufbegeisterte hatten sich für die 
Wettbewerbe über Kurz-, Mittel- und Langstrecke angemeldet. Tja, nach Corona geht 
es scheinbar wieder aufwärts mit den Anmeldungen.  

Start für die Läufer der Mittelstrecke (2 Runden = 6.390m) war um 13 Uhr. Von 
unserer Gemeinschaft war jedoch keiner am Start. Nach dem Rennen gab es jedoch 
ein Wiedersehen mit Nicole Lehmer (ehemals DB) und Dietmar Scharf und ihren 
beiden Kindern. (Ihre beiden Sprösslinge waren bereits um 12:45 Uhr beim 
Kinderlauf über 500 m erfolgreich. Mara Sophie in 1:39 und Ole Fiete in 2:05 
Minuten.) Nach Glückwünschen zum absolvierten Lauf wurden Nicole und Dietmar 
zur zwischenzeitlich erfolgten Hochzeit gratuliert. Die beiden hatten sich nach „sehr 
kurzer“ Bedenkzeit nun doch entschlossen, zum Standesamt zu gehen bzw. zu 
laufen. Auch hat man sich auf den Nachnamen „Scharf“ geeinigt  .  

Vor dem nächsten Lauf versammelten sich erstmal alle Läufer im Startbereich und 
brachten unserem Orlo ein Ständchen, denn Orlo feierte an diesem Tag seinen 
79sten Geburtstag. Auch gab es für ihn eine Geburtstagstorte sowie einen 
Ehrenteller des BSV. Nochmal herzlichen Glückwunsch von uns. Bei diesem Ereignis 
durfte auch der NDR nicht fehlen. Mit Kamera und Mikrofon waren die Mitarbeiter für 
das Abendjournal unterwegs.  

Um 14:00 Uhr fiel der Startschuss für die Langstreckler (3 Runden = 9.520 m). Für 
uns am Start waren Olaf Keim, Frank Rowedder, Thomas Voß und meine Wenigkeit. 
Thomas war von uns am Schnellsten unterwegs und kam nach 46:58 Minuten ins 
Ziel, gefolgt von Olaf in 47:50, ich in 53:16 (2022 in 50:22 Min.) und Frank R. in 59:32 
Minuten. Etwas Frust kommt bei mir jedes Mal auf, wenn ich kurz vor dem Ende der 
zweiten Runde und somit nach gut 30 Minuten, von den führenden Läufern 
überrundet werde. Echt bemerkenswert, was für ein Tempo die drauf hatten. 
Schnellster (jedoch außer Konkurrenz) war Johannes Liebrich von der Uni der 
Bundeswehr in 33:18, gefolgt von Lukas Dieckmann von der BSG Laufwerk in 33:28 
und Robert von Bialy von der BSG DNV GL in 33.42 Minuten.  

Um 15:20 Uhr ging Petra Bartels für die Kurzstrecke (1. Runde = 3.260 m) an den 
Start. Sie war nach 24:32 Minuten (2022 in 25:08 Min.) wieder zurück. Ach ja, nun 
riss auch der Himmel sozusagen phasenweise auf und etwas Helligkeit war zu 
sehen. Doll, so kurz vor dem Sonnenuntergang  .  

Frank Ehrenberg  


